
Gemeindeverhandlungen
vom 29. Mai 2026

Die Baukommission hat bewilligt:
Vetsch Peter, Erbengemeinschaft, Hugobühlstrasse 17, Grabs, Ab-

parzellierung ohne baulichen Massnahmen, Hugobühlstrasse 20, Parz. 
Nr. 2406.

BAUBEWILLIGUNGEN NACH ORDENTLICHEM VERFAHREN

Die Baukommission hat folgende Baugesuche zur Prüfung entgegenge-
nommen:

Mock Christian Albert und Julia, Vollmoosstrasse 8, Abtwil, Sa-
nierung Maiensäss, Rohrschwendi 1880, Parz. Nr. 4134; Dufner Marco 

und Beatrice, Staatsstrasse 13, Werdenberg, Umbau Wohnhaus mit 
Scheune und Sticklokal, St.Gallerstrasse 60, Parz. Nr. 1920; Politische  
Gemeinde Grabs, Sporgasse 7, Grabs, Sanierung Parkplatz Schlossblick, 
St.Gallerstrasse, Parz. Nr. 4609.

BAUGESUCHE 

Die Bauverwaltung hat bewilligt:
Kien Helmut und Regula, Unterdorfstrasse 10, Grabs, PV-Anlage  

58 m2/13.05 kWp, Unterdorfstrasse 10, Parz. Nr. 2140; Kobler Manuel 

und Nicola, Spitalstrasse 29, Grabs, Überdachung Sitzplatz, Sanierung 
Aussenwand Wohnzimmer bei Laube, Spitalstrasse 29, Parz. Nr. 2473.

BAUBEWILLIGUNGEN NACH MELDEVERFAHREN

TEILSTRASSENPLAN «UNTERDORFSTRASSE (NRN. 2110 UND 4076)» 
INKL. BAULICHE MASSNAHMEN / INVOLLZUGSETZUNG
Der Gemeinderat hat am 29. September 2025 den Teilstrassenplan «Un-
terdorfstrasse (Nrn. 2110 und 4076)» inkl. bauliche Massnahmen geneh-
migt. Die öffentliche Auflage des Strassenbauprojektes erfolgte vom  
6. Oktober bis 4. November 2025. Es sind keine Einsprachen eingegan-
gen. 

Anschliessend wurde der Teilstrassenplan dem Bau- und Umwelt-
departement des Kantons St.Gallen (BUD) zur Genehmigung einge
reicht. Dieses hat ihn mit Verfügung vom 18. Mai 2026 genehmigt. Der 
Teilstrassenplan wird per 1. Juni 2026 in Vollzug gesetzt.



SPORTANLAGE MÜHLBACH / ERGEBNIS DES MITWIRKUNGSVERFAHRENS
Der Gemeinderat durfte im Rahmen des Mitwirkungsverfahrens zahl-
reiche und engagierte Rückmeldungen zur Sportanlage Mühlbach ent-
gegennehmen. Die eingebrachten Meinungen, Hinweise und Anre-
gungen werden sorgfältig geprüft und fliessen in den weiteren Pla-
nungsprozess ein.

Die Rückmeldungen zeigen, dass insbesondere übergeordnete Fra-
gestellungen wie Projektumfang und Dimensionierung, finanzielle Trag-
barkeit, Priorisierung einzelner Elemente sowie Fragen zur Nutzung, 
Ausgestaltung und zum Betrieb der Anlage eine wichtige Rolle spielen. 
Auch Aspekte wie Nachhaltigkeit, Zusammenarbeit mit Dritten sowie er-
gänzende Angebote wurden mehrfach angesprochen.

Diese und weitere Anliegen werden im weiteren Verlauf vertieft 
analysiert und in die nächsten Planungsschritte einbezogen. Dabei fasst 
der Gemeinderat auch die Prüfung verschiedener Varianten ins Auge.

Die Mitglieder der beiden Arbeitsgruppen «Sportanlagen Mühl-
bach» und «Sanierung und Erweiterung Fussballplätze» haben einen 
wertvollen und konstruktiven Beitrag zu diesem Projekt geleistet. Dafür 
dankt ihnen der Gemeinderat ganz herzlich!

Mit der Erarbeitung der Machbarkeitsstudie haben die Arbeitsgrup-
pen ihren Auftrag erfüllt. Diese werden nun aufgelöst. An der Bürger-
versammlung vom 1. April 2026 wurde dem Antrag zur Erhöhung des 
Planungskredits um 440'000 Franken zugestimmt. Der Gemeinderat 
wird nun entscheiden, mit welchen Gremien das Planerwahlverfahren 
der Sporthalle und die Planungsarbeiten der Fussballplätze bearbeitet 
werden. Zudem wird er ein Büro bestimmen, welches das Planerwahl-
verfahren organisieren und begleiten wird.

GRUNDWASSERSCHUTZZONEN FÜR DIE QUELLWASSERFASSUNGEN 
«IN DEN BRÜNNEN» UND «ISCHLAWIZ» / MITWIRKUNGSVERFAHREN 
Die Alpeneinheiten Gamperfin und lschlawiz der Ortsgemeinde Grabs 
werden durch die Quellen «In den Brünnen» und «Ischlawiz» gespeist. 
Die Quellen sind in der Gewässerschutzkarte des Kantons St.Gallen 
nicht erfasst und verfügen über keine Grundwasserschutzzonen. Das 
in den 70er Jahren erstellte Alpwasserversorgungssystem im Alpgebiet 
Gamperfin war dazumal für Tränkezwecke gedacht. Das Wasser aus den 
Quellen «ln den Brünnen» und «lschlawiz» wird zur Produktion von Alp
milch und Käse verwendet. Aufgrund dieser Sachlage hat das genutzte 
Wasser gemäss der Lebensmittelgesetzgebung (SR 817.0, abgekürzt 
LMG) den Anforderungen an Trinkwasser zu genügen.

Des Weiteren liegen die Quellen aufgrund ihrer Nutzung im öffentli-
chen lnteresse und daraus folgend sind gemäss Gewässerschutzgesetz-
gebung (SR 814.20, abgekürzt GSchG) Schutzzonen auszuscheiden. Die 
Ortsgemeinde Grabs beauftragte daher bereits im August 2016 die Dr. 
Bernasconi AG, Beratende Geologen und Hydrogelogen, Sargans, die für 
die Schutzzonenausscheidung notwendigen geologischen und hydro-
geologischen Abklärungen vorzunehmen.

Aufgrund von Schwierigkeiten mit Bezug auf die Wasserqualität 
beim Projekt «In den Brünnen» haben sich die Projekte verzögert. Mit 
der jüngst vorgesehenen Massnahme für die Alpwasserversorgung 

Gamperfin erhofft sich die Ortsgemeinde Grabs, dass dieses Projekt er-
folgreich abgeschlossen werden kann und danach mit dem Projekt zur 
Alpwasserversorgung Ischlawiz begonnen werden kann.

Die Dr. Bernasconi AG hat die Planunterlagen, das Schutzzonenre-
glement und den hydrogeologischen Bericht im Oktober 2025 in Rück-
sprache mit der F. Preisig AG, Buchs, aktualisiert. 

Mitwirkungsverfahren
Der Gemeinderat hat die Grundwasserschutzzonen für die Quellwasser-
fassungen «In den Brünnen« und «Ischlawiz» zustimmend zur Kenntnis 
genommen. Vor der definitiven Verabschiedung wird ein Mitwirkungs-
verfahren durchgeführt. Sie finden die entsprechenden Unterlagen ab 
29. Mai 2026 auf der elektronischen Mitwirkungsplattform www.mitwir-
ken-grabs.ch.

Sie, geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner, sind nun herzlich 
eingeladen, dem Gemeinderat bis spätestens 29. Juni 2026 im Rahmen 
des Mitwirkungsverfahrens Rückmeldungen zum Projekt zu geben. Sie 
können dies direkt auf der Mitwirkungsplattform oder per E-Mail (info@
grabs.sg.ch) bzw. per Post (Gemeinderat Grabs, Rathaus, 9472 Grabs) 
erledigen.

LIEGENSCHAFTEN STÄDTLI 40 UND 41 / VERKAUF ABGESCHLOSSEN
Mit Newsletter vom 14. November 2025 und im Gemeindeblatt Dezem-
ber 2025 informierte der Gemeinderat, dass die Liegenschaften Städtli 
40 und 41 durch die ImoServ AG, Grabs, im Auftrag der Gemeinde zum 
Verkauf ausgeschrieben sind. Die Verkaufsbemühungen konnten inzwi-
schen erfolgreich abgeschlossen werden. Die Liegenschaft Städtli 40 

wurde am 19. März 2026 an Simon und Isabelle Schefer, Gams, verkauft. 
Der Verkauf vom Roten Huus (Städtli 41) erfolgte am 21. Mai 2026 an Dr. 
Thomas Gnägi, Zürich. Der Gemeinderat wünscht den neuen Eigentü-
mern viel Freude an diesen Objekten im historischen Städtli Werdenberg.
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Politische Gemeinde GrabsÖ

Sporgasse 7, 9472 Grabs
+41 (0)81 772 08 15
info@grabs.sg.ch

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag
08.30 bis 11.30 Uhr
13.30 bis 17.00 Uhr

«TOUR DE SUISSE 2026» / DURCHFAHRTEN IN GRABS 
Die «Tour de Suisse» findet dieses Jahr vom 17. bis 21. Juni 2026 statt. 
Der Tourtross wird am Freitag, 19. Juni 2025, gleich viermal (zweimal 
beim Herren- und zweimal beim Frauenrennen) durch die Gemeinde 
Grabs fahren. Die detaillierte Marschtabelle mit den genauen Durch-
fahrtszeiten und weitere wichtige Informationen finden sich unter htt-
ps://www.tourdesuisse.ch/.

Während der Durchfahrt ist mit Behinderungen zu rechnen. Die Be-
völkerung wird um entsprechendes Verständnis gebeten.

VERANSTALTUNGEN
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligung erteilt:  

Festwirtschaft «Dorfturnier (50-jähriges Jubiläum)»
(inkl. Verlängerung bis 3 Uhr)
19./20. Juni 2026, Fussballanlage Mühlbach
Organisation: FC Grabs

Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirtschaftspatent verlängert:
	 Schäfli Bar / Deborah Melissa Vetsch / 30. Juni 2027

WIRTSCHAFTSPATENTE 

Wahl eines Netzelektrikers (100%) 
Der Gemeinderat hat Kurt Frei, Sevelen, als 
«Netzelektriker» für die Technischen Betriebe 
Grabs gewählt. Der Stellenantritt erfolgt am 
1. Juni 2026.

Der Gemeinderat wünscht dem Gewähl-
ten in seiner neuen Tätigkeit viel Freude und 
Befriedigung.

PERSONELLES
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